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Lieber Patient, Liebe Patientin 
 
 
Bei Ihnen wurde ein Eingriff am Darmausgang durchgeführt mit 
anschliessender, offener Wundbehandlung.  
 
______________________________________________________________ 
Nachbehandlung 

 
Schmerzmittel: 
o Irfen 600 mg 

Gegen leichte 
Schmerzen 
max. 4x täglich 

 

o Minalgin 500 mg 
Gegen 
mittelstarke 
Schmerzen 
Max. 8x täglich 

o Dafalgan 1g 
Gegen leichte 
Schmerzen 
max. 4x täglich 

 
Hinweis:  
Die Schmerzmittel können Sie nach Bedarf einnehmen. 
Haben Sie keine Schmerzen, benötigen Sie keine Schmerzmittel. 
Bei starken Schmerzen können Sie die Medikamente kombinieren. 
 
 
Sonstige Arzneimittel 
o Paragol N Paraffinöl 

Zum Weichhalten des Stuhlgangs. 
3x täglich 20 ml 
➔ Bei flüssigem Stuhlgang absetzen oder reduzieren 
 

 
 
Verbandswechsel 
Ihre Wunde muss täglich neu verbunden werden, respektive nach jedem 
Stuhlgang. 
Nehmen Sie den Verband vor dem Duschen ab. 
Duschgel / Shampoo sind kein Problem, solange Sie die Wunde 
anschliessend gründlich mit Wasser ausspülen. Am besten mit dem Strahl 
direkt in die Wunde spülen, sofern schmerzmässig aushaltbar. 
 
Nach dem Duschen: Tragen Sie Flammazine-Salbe in die Wunde auf. 
 
Verbinden Sie die Wunde anschliessend mit Kompressen und Verband / Mefix 
/ Pflaster. 
 
 
Hinweis: 
Es kann sich weiss-gelblicher Wundbelag bilden, sogenanntes Fibrin. Dieses 
ist nicht gefährlich, jedoch ein Nährboden für Bakterien, deshalb ist eine 
regelmässige und gründliche Wundpflege wichtig. 
 
 
 
 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 


